
 

© Textination GmbH  – 1 – 

TEXTINATION NEWSLINE 26.03.2019 

TE X T I L I N D U ST R I E  I N  P AK I S T AN  M U S S  S I C H  M O D ER N I S I ER E N   

DER ANBAU VON BAUMWOLLE SOLL AUSGEWEITET WERDEN 

 

Dubai (GTAI) - Die pakistanische Textilindustrie hat an Wett-

bewerbsfähigkeit eingebüßt. Investitionen in neue Textil-

technik sind erforderlich. Exporte deutscher Maschinen stei-

gen. 

Die Textilindustrie ist Pakistans wichtigster Industriesektor. 

Der Anteil der Textilindustrie am Bruttoinlandsprodukt lag im 

pakistanischen Fiskaljahr 2017/18 (1. Juli 2017 bis 30. Juni 

2018) bei 8,5 Prozent. Die Branche machte etwa ein Viertel  

der gesamten industriellen Wertschöpfung aus. Sie ist mit Abstand der wichtigste Exportzweig des 

Landes. Der Anteil der Textilexporte an den Gesamtausfuhren lag 2017/18 bei 58 Prozent. 

 

Derzeit nimmt die internationale Wettbewerbsfähigkeit des Sektors allerdings ab. Dieser Trend 

soll sich wenden. Premierminister Imran Khan traf sich Ende Januar 2019 mit Vertretern der Tex-

tilindustrie. Die Wirtschaftspolitik will die Textilindustrie ausbauen und modernisieren. Die Produk-

tionskosten sollen sinken und die Produktivität muss steigen. Zudem sind Qualitätsverbesserun-

gen, Erweiterungen der Produktionen und eine höhere Wertschöpfung erforderlich. 

Die Wertschöpfungskette der Textilbranche beginnt bei etwa 1.300 Betrieben, die Rohbaumwolle 

entkörnen, aufbereiten und zu Ballen pressen. Neben der Nachfrage nach Baumwolle steigt auch 

der Bedarf an Kunstfasern, allerdings existieren bislang in Pakistan nur drei Hersteller von Polyes-

terfasern. 

Die Zahl der Spinnereien wird 2017 mit 517 angegeben und die Zahl der Webereien mit 124 gro-

ßen sowie 425 mittleren und kleinen Betrieben. Zehn große sowie 625 mittlere und kleine Betriebe  
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veredeln Stoffe. Handtücher stellten etwa 400 

Betriebe her, Wirkwaren 2.500 Betriebe. Beklei-

dung aus gewebten Stoffen lieferten 50 große 

sowie 2.500 mittlere und kleine Fabriken. 

Ausfuhrgeschäfte stagnieren  

Der pakistanische Textilexport wuchs 2017/18 

um 8,7 Prozent auf 13,5 Milliarden US$. Dieses 

Niveau wurde schon 2013/14 und 2014/15 er-

reicht. Die Textilexporte legten in den ersten 

sieben Monaten des Fiskaljahres 2018/19 (Juli 

18 bis Januar 19) gegenüber der Vorjahresperi-  
ode leicht um 1,2 Prozent auf 7,8 Milliarden US$ zu. 

Pakistan: Ausfuhren von Garnen, Stoffen und Bekleidung (in Millionen US$) *)  

Produkte  2013/14  2014/15  2015/16  2016/17  2017/18  

Insgesamt  13.733  13.470  12.447  12.452  13.530  

.Baumwollgarne  1.997  1.849  1.265  1.244  1.372  

.Baumwollstoffe  2.770  2.453  2.214  2.136  2.204  

.Handtücher  767  797  803  801  797  

.Bettwäsche  2.138  2.103  2.020  2.138  2.261  

.Bekleidung  1.909  2.095  2.195  2.319  2.579  

.Wirkwaren  2.294  2.406  2.364  2.361  2.720  

.Andere Produkte  1.858  1.767  1.586  1.452  1.597  

*) Fiskaljahre (Juli bis Juni) 

Quellen: All Pakistan Textile Mills Association (APTMA); Pakistan Bureau of Statistics;  

Textile Commissioner's Organization 

Der Branchenverband All Pakistan Textile Mills 

Association (APTMA) strebt bis 2023/24 einen 

Anstieg der Ausfuhren auf 28 Milliarden US$ an. 

Dies setze eine konsequente staatliche Unter-

stützung und langfristige Exportförderung vo-

raus, so der Verband. 

Der führende ausländische Abnehmer sind die 

USA. Zu den weiteren wichtigen Kunden gehö-

ren das Vereinigte Königreich, Deutschland und 

Spanien. Deutschland importierte 2017 und 

2018 aus Pakistan Spinnstoffe und Waren dar-

aus im Wert von 1 Milliarden Euro. 
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Maschinenimporte noch rückläufig 

Die Textilmaschinenimporte lagen 2013/14 noch bei 599 Millionen US$. In den drei folgenden 

Jahren waren es 449 Millionen US$ (2014/15), 462 Millionen US$ (2015/16) und 557 Millionen 

US$ (2016/17). Die Einfuhren zeigen trotz des Modernisierungsbedarfs derzeit keinen Aufwärts-

trend. Sie sanken nach Angaben der Statistikbehörde 2017/18 um 42 Prozent auf 325 Millionen 

US-Dollar (US$). Auch für 2018/19 zeichnet sich noch keine Belebung ab. 

Pakistan: Einfuhren von ausgewählten Textilmaschinen (in Millionen US$) 

HS-Positionen  2014  2015  2016  2017  

84.45 Maschinen zum Spinnen etc.  230  162  162  246  

84.46 Webmaschinen  84  73  107  90  

84.47 Wirk-,Strickmaschinen etc.  70  84  65  75  

84.48 Hilfsmaschinen und -apparate für HS-

Positionen 84.44 bis 84.47  

85  70  77  82  

Quellen: Pakistan Bureau of Statistics, UN Comtrade   

 

Geschäftsanbahnungsreise zum fünfgrößten Abnehmer deutscher Spinnereitechnik 

Die deutschen Textilmaschinenexporte nach Pakistan legten nach Berechnungen des Verbandes 

Deutscher Maschinen- und Anlagenbau (VDMA) 2017 auf 53 Millionen Euro zu. Im Vorjahr waren 

es 48 Millionen Euro, davon entfielen 39 Millionen Euro auf Spinnereimaschinen. 

Eine Geschäftsanbahnungsreise deutscher Unternehmen aus den Bereichen Textilmaschinen 

und Zubehör wird vom 11. bis 15. November 2019 nach Karachi und Lahore stattfinden. Das 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie fördert die Reise und die Gesellschaft SBS sys-

tems for business solution führt sie durch (Ansprechpartner: Thomas Nytsch, E-Mail: thomas-

nytsch@sbs-business.com).  

mailto:thomasnytsch@sbs-business.com
mailto:thomasnytsch@sbs-business.com
mailto:thomasnytsch@sbs-business.com
mailto:thomasnytsch@sbs-business.com
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Bauwollproduktion soll stark erhöht werden 

Die lokale Bauwollproduktion bildet das Fundament der Textilindustrie. Nach Indien, China und 

den USA ist Pakistan der viertgrößte Bauwollanbauer, gefolgt von Brasilien und Usbekistan. Ohne 

eine Steigerung der lokalen Erntemengen sind dem Wachstum der Textilindustrie Grenzen 

gesetzt. Verstärkte Bauwollimporte würden die angeschlagene internationale 

Wettbewerbsfähigkeit der Branche weiter mindern. 

Das Land gehört im internationalen Vergleich zu den Baumwollproduzenten mit den niedrigsten 

Erträgen je Hektar. Australien, Türkei, China und Brasilien bilden mit etwa 1.600 bis 1.700 

Kilogramm pro Hektar die Spitzengruppe. Pakistan erreicht nur 600 bis 800 Kilogramm. 

Pakistan: Bauwollproduktion  

Jahr  Anbaufläche  

(in Hektar) 

Produktion  

(in 1.000 Ballen) 1) 

Ertrag pro Hektar  

(in Kilogramm) 

2013/14  2.806  12.769  774  

2014/15  2.961  13.960  802  

2015/16  2.902  9.917  582  

2016/17  2.489  10.671  730  

2017/18  2.699  11.935  752  

2018/19 2)  2.500  11.000  748  
1) ein Ballen = 170 Kilogramm; 2) Prognose 

Quellen: Pakistan Bureau of Statistics; Recherchen von Germany Trade & Invest 

Die Regierung nennt als Produktionsziel für 2019/20 rund 15 Millionen Ballen. APTMA hält bis 

2023/24 eine Steigerung auf 20 Millionen Ballen für möglich. Der Verband geht dabei von etwa 

2.800 Hektar an Anbauflächen und einer Erhöhung der Erträge pro Hektar auf 1.200 Kilogramm 

aus. 

Probleme bei der Versorgung mit Baumwolle 

Baumwolle wird vor allem in den Provinzen Punjab und Sindh angebaut. Die Baumwollproduktion 

erreichte 2014/15 noch rund 14 Millionen Ballen. Die Ernte fiel 2015/16 auf unter 10 Millionen und 

lag 2017/18 bei 12 Millionen Ballen. Die Produktion ist 2018/19 wieder gesunken, ein Wert von 
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etwa 11 Millionen Ballen wird prognostiziert. Als Gründe werden unter anderem Wassermangel, 

eine schlechte Qualität der Pflanzenschutzmittel und minderwertiges Saatgut genannt. Zudem sei 

die finanzielle und regulatorische Unterstützung der Regierung unzureichend, so 

Branchenvertreter. 

 

Das lokale Angebot konnte den jährlichen Baumwollbedarf der Textilindustrie von 15 bis 16 

Millionen Ballen in den letzten Jahren also nicht mehr decken. Die Textilhersteller importierten 

daher Baumwolle vor allem aus Indien und China, jährlich etwa 3 Millionen bis 4 Millionen Ballen. 

Die Einfuhren aus Indien sind aber seit Februar 2019 gestoppt. Hintergrund sind die politischen 

Spannungen und jüngsten militärischen Auseinandersetzungen der beiden Staaten. 
 

Quelle: Robert Espey, Germany Trade & Invest www.gtai.de 
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